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Karlsruher Tagblatt .

Nk. 287. Zweites Blatt. Montag, den 16 . Oktober ISW.
Fleischpreise vom IT . Oktober bis 1 . November 1NVS

nach Angabe der Metzgerinnung :
Ochsenfleisch per ^ Kilo . 76—80 Psg .
Rindfleisch „ „ „
Kuhfleisch » „ »
Schweinefleisch „
Kalbfleisch „
Hammelfleisch „

72- 76
60—64 „
S0- S4 „
80- 84 „
70—W -

Wilhlkr - NrchMlmg
der

Ko»seniatilikn partri «ad Mitteißandsaerkimgaag
im 43 . Landtagsviahlkreis (Weststadt)

am

Mittwoch , den 18 . Oktober, abends */s9 Uhr,
im mderen §aa!t !N den „3 Kndkil

"
in Karlsruhe -Mühlburg , Rheinstraße .

Tagesordnung: Die Landtagswahlen.
Referent :

Unser Kandidat Herr Rechtsanwalt vr. Franz Kratzer, Karlsruhe .
Freie Diskussion .

Alle Wähler ladet ein : 4 .2.

Das WahlkoMc der KonsnaMm Partei md WillklßaiidsmkimMg .

Wiihlrr- UrchmlnH
der

Konservativen Partei und Mittelstandsvereinigung
im 44. Landtagswahlkreis (Südstadt)

am Montag , den 16 . Oktober, abends 26 Uhr,

Zwangs-Versteigerung.
Dienstag , de« 17 . Oktober 1SVS , nach¬

mittags S Uhr. werde ich in Karlsruhe im Pfand¬
lokal Steinstraße 23 gegen bare Zahlung im Voll -
streckungswcgeöffentlichversteigern : 3 Divans , IWand -
uhr , 1 Herren -Joppe mit Weste, 1 komplettes Bett ,2 Kanapees , 1 Kleiderschrank, 2 Spiegel , 1 Tisch,1 Kommode , 1 Warenschaft , 1 Warenschrank ,1 Waschkommode, 1 Nähmaschine , 1 Chiffonniere
und verschiedenes Porzellan und Glaswaren für
Wirtschaften .

Karlsruhe , den 15. Oktober 1905.

_ Zink , Gerichtsvollzieher .

Zwangs-Versteigerung.
DienStag, den 17 . Oktober IVOS, nach¬

mittags, 2 Uhr, werbe ich in Karlsruhe im Pfand -
lokal Steinstraße 23 gegen bare Zahlung im Voll¬
streckungswege öffentlich versteigern : 1 Nubelschneid-
maschine , 1 Nudelkuchenwalzmaschine, 1 Kanavee ,2 Schreibtische, 2 Waschkommoden, 1 Ausziehtisch,
mehrere Säcke Mehl , 1 Ladentheke, 1 Chiffonniere ,1 Nähmaschine , 1 Kommode, 2 Bilder , 1 Nachttisch,1 Tisch , 1 Regulateur , 1 Fahrrad , 1 Herd , 1 Klavier ,2 Vorfelder Billards mit Zubehör , 1 Paket Tabak ,1 großer Korb mit ca. 1 Zentner Tafcläpfel und
1 Kanne Salatöl .

Karlsruhe , den 15. Oktober 1805.

_ Verwart, Gerichtsvollzieher.
Wohnungen zn vermieten .
— Degenfeldstratze 1 , Ecke Durlacher Allee,

ist eine schöne 4 Zimmerwohnung sofort oder später
zu vermiete» . Näheres Degenfeldstraße 1 , parterre .— Dnrlacherstraße IS sind auf sogleich
2 Wohnungen von je einem Zimmer , Küche und
Keller zu vermieten . Näheres bei Ziegler im Laden.*2 .1 . Luisenstraße SS ist im Querbau eine
schöne 2 Zimmerwohmmg mit Küche und Keller
sofort oder später zu vermieten . Zu erfragen im
Vorderhaus , parterre .

— Winterstraße SV sind im 2. und 3 . Stock
schöne Wohnungen von 4 Zimmern , Küche,
Badezimmer , Keller, Balkon auf sogleich zu ver¬
mieten. Zu erfragen daselbst._*2 .2 . Zwei schöne Zimmer mit Küche nebst Zu¬
behör sind ans sofort oder 1 . November billig zu
vermieten . Zu erfragen Schützenstr . 63 a , 2. Stock.

Gutenbergstratze 4
ist im 5 . Stock eine schöne 2 Zimmer -Wohnung per
sofort oder später zu vermieten . Näheres Sofien¬
straße 136 im Bureau . _ —

Friedrichsplatz 3
ist eine schöne Wohnung , bestehend aus 5 Zimmern
nebst reichlichem Zubehör , auf 1. April 1906 zu ver-
mieten. Näheres im Laven ._ —

Auf I . April LS« «
HerrschaftSwohnuna von6 —9Zimmern , Küche , Bad ,Balkon , ohne Vis -a -vis , nebst reichlichem Zugehör
preiswert zu vermieten : Mathystraße 10, 1 Treppe
hoch links ._ *

m Iaalk der WamMn Köllkndkrger
in Karlsruhe , Werderplatz .

Tagesordnung: Die Landtagswahlen.
Referent : Unser Kandidat Herr Geistl . Verwalter Fellmeth , Karlsruhe .

- - -- - Freie Diskussion . — '
Alle Wähler ladet ein : L2.

Das Wahlkmittt der Kmlnoatim Darin md MittMandsmnniWg

Eine Werkstatt,
ca. 220 gm , mit Gasmotor 4 k8 , mit Trans -
missionseinrichtnng und Hof ist per 1 . Januar 1906
zu vermieten . Offerten unter Nr . 7589 im Kontor
des Tagblattes abzugeben._ 3 .1 .

Stallung zu vermieten .
— UHIandstraße 34 sind 2 Stallungen für 8 und4 Pferde mit Sattelkammer und Burschenzimmerund Heuspeicher auf sogleich zu vermieten . NL-

heres Hirschstraße 44, parterre ._

Stallung
mit 2 und 3 Standen , Wagenremise , Burschenzimmer
Hcuspeicher und eigene Einfahrt auf sofort ode^
später zu vermieten . Näheres Hirschstraße 103.
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Fahrnis - Versteigerung .
DienStag , den 17 . Oktober , nachmittags S Uhr, werden im Nultionslokal Zähringer -

straße SS gegen bar öffentlich versteigert :
1 großer Garderobeschrank , 1 eintür . Schrank , 1 große, massiv eichene Bettstelle mit Rost , Haar¬

matratze und Polster , 1 Bettstelle mit Rost , Haarmatratzc und Polster , 1 eiserne Bettstelle , 2 gute
eiserne Kinderbcttstcllen mit Haarmatratzcn , Deckbetten und Kissen , 1 Ausziehtisch und 6 Stühle ,
viereckige Tische , 1 schöner Nähtisch, 2 Nachttische, 1 Kanapee mit 2 Fauteuils und 2 Polsterstühlen ,
1 Kanapee , 2 große Ruhefauteuils , 1 gestickter Ofenschirm , 1 Regulateur , 8 Rohrstühle , 1 Nacht¬
stuhl , eine Partie Bilder und Rahmen , 1 Waschkommode mit Marmorplatte , 2 feine Salonlampen ,
1 Kopierpresse mit Tisch , l Aquarium , 1 Koffer , 2 Fauteuils , 1 Küchenschrankuntersatz, Geschirr¬
schränke , 1 Kinderbadewanne , 2 Weinfässer , 1 englische Repetier Pistole mit Etui , 1 Beamtendegen ,
erne Partie Kleiderbüsten für Kleidermacherinnen , 1 Waschmaschine, eine Partie Bügeleisen mit
Herd , Herren « und Frauenkleider ,

wozu Liebhaber höfl. einladet
S>. Hischmann , Auktionsgeschäft ,

2.1. Zähringerstraße SS .

Aufruf W Gruuduus eines Hilfsoemur für eutluffeue
Geisteskranke .

Die neue Aera in der staatlichen Fürsorge für unsere Geisteskranken , in die wir durch die Ge¬
nehmigung zweier neuen Anstalten seitens der Landstände eingetreten sind , legt uns eine hochwichtige
Aufgabe vor , welche die notwendige Ergänzung jener erweiterten Einrichtungen bildet und diese erst be¬
fähigen wird , ihre volle Wirkung zu entfalten . Sie betrifft die Fürsorge für die entlassene « Kranke « .
Es gilt , diese in angeniesscne Verhältnisse draußen einzuführen , ihnen die in der Anstalt gewonnenen ge¬
sundheitlichen Fortschritte zu bewahren , Beistand und Schutz zu leisten gegenüber den namentlich anfangs
oft harten Forderungen des Lebens , wenn nötig ihnen rechtzeitig ärztlichen Rat zu vermitteln . Auch den
Familie » armer Kranker während des Anstaltsaufenthalts ihrer Ernährer der Hausmütter , der unter¬
stützenden Solme und Töchter soll noch tatkräftiger als seither beigestanden werden , teils zur Ausbildung
der Kinder , teils zum Fortbetrreb des Geschäfts . Vieles ist hierin seit Jahren bereits durch private uns
überlassene Wohltätigkeitsspenden getan worden , aber eine gründliche organisierte Abhilfe , wie sie not¬
wendig , ist noch nicht getroffen.

Es sind große und hochwichtige humane Aufgaben , von denen nur die häufchst vorkommenden eben
angedcntct wurden . Nicht minder bcheutungsvolle auf sozialem Gebiet schließen sich an . Unbestreitbar ," ' " - - - -> - -- - - - "

Schon der wachsende
ein beredtes Wort ,
noch mehr hierfür

in Ansatz kommen. Teils sind es Neuerkrankungen , teils aber Rückfälle und darunter sehr viele infolge
ungünstiger äußerer Verhältnisse . Wenn hier bessernd eingeschrittenwerden soll, muß die Ursache möglichst
an der 'Wurzel gefaßt werden . Es gilt , den Kampf zu führen gegen die Schädigungen einer ungeeigneten
Lebensführung , gegen die Schlaffheit oder Lieblosigkeit einer unverständigen , oft harten Umgebung ; es
gilt einzugreifen, wenn die ersten Zeichen einer Verschlimmerung sich auftun . Richtige Belehrung durch
Verbreitung hygienischer Grundsätze in möglichst weite Kreise, Befestigung der Vorurteile über die Natur
der geistigen Erkrankungen und namentlich der Scheu vor der Anstatt , welche die rettende Hand zu bieten
verinag — sind die Waffen für jenen Kampf . Sie befähigen vorbeugend zu wirken. /

'

Zu diesen bedeutsamen sozialen und hygienischen Zielen , ohne deren Erreichung auch die beste
Staatshilfe nur Stückwerk bleibt , führt ein Weg bewährter Abhilfe : er liegt im Zusammenwirken der
Aerzte » speziell der Anstaltsiirzte , mit gleichgesinnten Menschenfreunde « . Ihm gilt unser
Aufruf . Wir möchten Pioniere für die gemeinsame Sache einer erweiterten Jrrensürsorge gewinnen ,Männer aus dem Volk fürs Volk, welche gewillt und in der Lage sind , helfend einzutreten , wo unser
eigener Arm nicht hinreicht. Denn nur vereint kann jenen Feinden , die m den Jrrgängen des Einzel-
lebenS, in den Mißständen familialer oder kommunaler Verhältnisse ihren Sitz haben , wirksam begegnet
werden .

Wir beabsichtige«, die Schaffung eines Hilfsvereins für Geisteskranke . Ein solcher
ist uns in Baden keine Neuheit mehr . Schon vor mehr als drei Jahrzehnten , noch unter Roller und
Fischer von. wurde eine Organisation gegründet, deren Ziele, bereits 1872 statutarisch festgelegt, heute
wieder als Grundlage dienen können. Den schon damals klar erkannten und energisch unternommenen
Bestrebungen hatte die Zeitlage leider nur in bescheidenemUmfange eine erste Erfüllung gegeben. Manches
aber war erreicht worden , worüber die erschienenen Jahresberichte Aufschluß geben. Noch blieb die finan¬
zielle Geste zum Zwecke materieller Unterstützung der Entlassenen in den Vordergrund der Vereinsauf¬
gaben gestellt. Die vielfach noch wichtigere geistige Fürsorge , welche im Benehmen mit der Anstalts¬
leitung die Bedürftigen aus den einzelnen Bezirken in Schutz nehmen und ihnen die unterstützende Hand
reichen soll mit Helfe von geeigneten Mittelspersonen — Patronen — hatte , obwohl auch im
Sinne der Gründer gelegen, ihre Verwirklichung noch nicht gefunden. Dies soll jetzt nachgeholt werden.
Mittlerweile sind in Hessen , in den Rheinlande » , in der Schweiz , in Württemberg re . muster¬
gültige Hilfsoereine ins Leben getreten ; namentlich darf der hessische auf eine bereits dreißigjährige segens¬
reiche Tätigkeit zurückschauen . In dem gleichen Geiste, dem Geist unserer eigenen badischen Tradition ,- -- - -- -- - tzjx -- -----— - --- — -- "-2 — " — --Heren Verein neu gestaltenmöchten nun auch wir in Anpassung an die heutigen Zeitverhältnisse unser»
und über das ganze Land anSdehnen .

Wir sind gewiß, daß unser geplantes Unternehmen eine gleichgesinnte und wohlwollende Unterstütz¬
ung finden wird vei dm staatlichen , gemeindlichen, kirchlichen Behörden — an welche sie in erster Lime
sich wendet — nicht minder auch bei jedem unserer Mitbürger , in deren Brust für großes Unglück ein
großes Mitleid wohnt . Je zahlreicher die Beteiligung , desto ausgedehnter die Wirksamkeit des Vereins ,
desto sicherer der Erfolg . Jeder soll Mitarbeiten dürfen an dem großen Werk tätiger Nächstenliebe.

So ist unser Aufruf an Alle gerichtet.
Wir fassen unsere Ziele zusammen als : Materielle Unterstützung und geistige Fürsorge

für die Entlassenen , sowie für die Familie « der Pflegebefohlenen ; Beschaffung der recht¬
zeitigen AnstaltShtlf « ; Verbreitung von Aufklärung in möglichst weite
Völkern««.

Innerhalb dieser Bestrebungen wird
teilung walten müssen unter der
für die Entlassmen, , dort unsere . . . .
Auskunft , ihrem Beistand ; beide Instanzen von Fall zu Fall sich anrufend , in Rat imd Tat sich unter¬
stützend — so planen wir ein gemeinsames , ersprießliches Zusammenwirken . Populäre Belehrungen in
Wort und Schrift sollen dazu treten .

Wir bedürfen für unseren Zweck aber auch regelmäßig jährlicher Gabe » , unter denen der
kleinste Beitrag willkommen ist.

Bis eine genauere Organisation des Vereins möglich sein wird , nehmen die Unterzeichneten Bei¬
trittserklärungen entgegen. Die eigentliche Konstituierung soll erfolgen, nachdem eine genügende Anzahlvon Mitgliedern gewonnen sein wrrb .

Die Vorstände der badische« Irrenanstalten und Kliniken.

kreise der Be -

Wohnungs -Gesuch.*2.2. 2—3 Zimmerwohnung in Geschäftsgegend,
möglichst Kaiserstraßc , wird auf 1. Februar zu mieten
gesucht . Offerten mit Preisangabe unter Nr . 7552
an das Kontor des Ta gblattes erbeten ._

Wohnungs -Gesuch.
*2.2. Ein Brautpaar sucht auf 1 . Dezember eine

freundliche Wohnung von 2 Zimmern , Küche mit
Zubehör in der Nähe des Zirkel oder dem Linkenheimer-
tor . Gefl . Offerten unter Nr . 7550 an das Kontor
des Tagblattes erbeten.

Zimmer zu vermieten .
— Gerwigstrasie 37 ist im Vorderhaus ,4. Stock, ein großes , unmöbliertes Zimmer sofort

oder später zu vermieten . Näheres daselbst im Bureau .
— Lnisenstrasie 14 sind im 2. Stock zwei

ineinandergehende , schöne Zimmer , möbliert oder
unmöbliert , einzeln oder zusammen , sofort zu Ver¬
mietern_

2.2. Erbprinzenstraste 30 ( Lndwigsplatz )
sind 2 fein möblierte Zimmer mit 1—2 Betten sofort
oder später zu vermieten . Die Zimmer können auch
getrennt abgegeben werden .

*2.2. Akademicstraße 15 ist im 3 . Stock ein
schönes, gut möbliertes Zimmer an einen soliden
Herrn sofort oder später zu vermieten .

*2 .2 . Zwei gut , möblierte Zimmer , mit Leuchtgas
eingerichtet,, mit einem oder zwei Betten , wenn ge¬
wünscht mit Küche und Kochgascinrichtung , zu ver¬
mieten : Scheffelstraße 6, 2 . Stock, nächst der Kaiser-
Allee und dem Mühlburgertor .

— Vt »-L-v1o der Hauptpost , in nächster
Nähe der Karlstratze, ist ein sehr gut möb¬
liertes Wohn - nnd Schlafzimmer z« ver¬
mieten . Näheres Ecke Karl - nnd Erbprinzen -
strafie 40 , 1 . Stock._

6.1 . Ein schönes, gut möbliertes Zimmer mit oder
ohne Pension ist sogleich oder später zu vermieten :
Hirschstraße 73, parterre .

* Kaiserstraße 19 ist im 4 . Stock ein ganz un¬
geniertes , schön möbliertes Balkonzimmer mit oder
ohne Pension billig zu vermieten . Dasselbe kann
auch mit zwei Betten vermietet werden .

* Luisenstraße 72 , 2 . Stock links , bei der Morgen¬
straße , rst ein gut möbliertes Zimmer an soliden
Herrn oder Fräulein sofort zu vermieten . Preis mit
Kaffee 20 ^

Eleg . möbl.,
großes Zimmer per 1 . November an ruh . ,
bess. Herrn zu vermieten : Kaiserstraße 168,
3 Treppen . 6 .5.

^ Möbliertes Zimmer
mit 1 oder 2 Betten zu vermieten : Kaiserstraße 16

Zimmer,
6ut möbliert , sofort oder später zu vermieten
Rüppurrerstraße 26 , 3 . Stock links .

Großes , Ws- möbliertes Zimmer
sogleich zu vermieten: Hirschstr . 12 , 4. Stock. 2.2.

Karlstratze 21,
vis -L-vis der neuen Post , ist 2 Treppen hoch ein
gut möbliertes Balkonzimmer auf 1 . November an
einen besseren Herrn zu vermieten . Näheres im
Friseurladen daselbst. *2.2 .

— Ein fein möbliertes

Zimmer
ist auf sofort oder später zu vermieten . Näheres So -
fienstraße 45 , parterre .

Gut möbliertes, großes Zimmer
mit oder ohne Pension

auf sogleich zu vermieten : Amalienstraße 51
im 3. Stock. —

Ws -

bin Ws- möbliertes Zimmer
event. mit Pension sofort zu vermieten : Zährmger »
straße 9. 2L.
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Zirkel 19 ,
2 Treppen hoch links , ist ein großes , gut möbliertes
Zimmer auf sofort oder später billig zu vermieten .

10000 Mark
als II . Hypotheke per sofort gesucht , innerhalb 80 -/«
der Schatzung . Direkte Offerten unter Nr . 7591
an das Kontor des Tagblattes erbeten . *

Wohn- und Schlafzimmer,
gut möbliert , in ruhigem Hause auf 15 . Oktober
oder später zu vermieten : Belfortstraße 12 , zwei
Treppen . —

12000- 14000 Mark
werden auf sofort oder 1 . Januar 1906 als gute
H . Hypotheke gesucht . Offerten unter Nr . 7590 an
das Kontor des Tagblattes erbeten. *

Zwei unmöblierte Zimmer,
ineinanbergehend (im Rückgebäude) , sind in der
Klauprechtstraße sofort oder später zu vermieten .
Näheres Leopoldftraße 4 im 4 . Stock . —

Wer leiht
einem Fräulein , welches in sicherer Stellung ist,5VV Mark auf pünktliche monatliche Rückzahlung ?
Offerten unter Nr . 7559 an das Kontor des Tag¬
blattes erbeten. *2 .2.Ein möbliertes Zimmer

mit 2 Betten ist billig zu vermieten . Näheres
Schützenstraße 37 III rechts . * HWthekengelder

auf I . und II . Unterpfand vermittelt zu mäßigem
Zinsfüße

- l- lllivig Kaufmann ,
Akademiestraße 18 , parterre.

Karlstraße » V
ist im Hinterhaus sogleich ein einfach möbliertes
Zimmer an soliden Arbeiter zu vermieten . Zu er¬
fragen im 2 . Stock des Vorderhauses . *

*3 .1. Herrenstraße SS ,
parterre , vis -L-vi » dem Erbgroßh . Palais ist ein
schön möbliertes Zimmer per sofort zu vermieten .

Möblierte Zimmer
finde» Herren «nd Dame » in größter Aus¬
wahl von 6 —50 Mark (mit Pension von 55
bis 18V Mark ) in jeder Stadtlage durch das

Wohnungsburea « Itzskur V« x «l , —
Lammstr . 7b , part . (Cafä Bauer ) , hinter d. Rathaus .

Dienst -Anträge .
* Auf 1 . November oder später wird ein tüchtiges

Mädchen für Küche - und Hausarbeiten gesucht . Zu
melden Sofienstraße 116 II .

2 .1. Gesucht : Erzieherinnen , Stütze nach Frei -
burg , 2 Kindermädchen und Zimmermädchen nach
Belgien , Französin zu einem Kinde, Köchin, perfekt,
nach Mannheim , 100 Mk . im Vierteljahr .

Beck-Nebinger , Mannheim , k 4 , 15.

Lohnende Beschäftigung
findet eine

WMdte VMistm
ivährend der 4 bis 8 Wochen vor Weihnachten bei

F . Wilhelm Doering ,6.2 . Zährmgerstraße 114.

MMNtPllßM .
* Großes Balkonzimmer ist mit guter Pension

sofort zu vermieten : Akademiestraße 65 II .

Zimmer -Gesuch.
* Eine alleinstehende , ruhige und ordnungs¬

liebende Person sucht ein geräumiges , unmöbliertes
Zimmer in der Hirsch-, Leopold- oder Sofienstraße
sogleich oder später zu mieten . Offerten mit Preis¬
angabe bittet man unter Nr . 7509 im Kontor des
Tagblattes abzugeben.

Kleidermacherimen,
tüchtige, können sofort eintreten bei

L. Hodapp , Damenschneider,
— Douglasstraße 9.

Mädchen -Gesuch.
3 .1 . Ein ordentliches Mädchen auf sofort oder

1 . November zu kleiner Familie gesucht . Zu er¬
fragen Markgrafenstraße 26 III rechts .

12000 Mark
auf solide II . Hypotheke zu 4^ auf den 1 . Januar
1906 sind auszuleihen . Vermittler ausgeschlossen.
Offerten unter Nr . 7540 an das Kontor des Tag -
blatteS erbeten . *3.2. UF Suche per sofort :

UW > 2 chice Kellnerinnen für erstklassiges Caf6 -
Restaurant ,

1 Kaffee-Köchin,
1 Hotel -Zimmermädchen und
mehrere Küchenmädchen.

I . Wolfarth ' s Bureau ,
Adlerstraße 99.

Wer leiht
einem jungen Geschäftsmann 8VV —5VV Mark
gegen Pfand von Möbel und Warenlager im Werte
von über 2000 .^ 1? Rückzahlung in etwa 3 Jahren .
Gest . Offerten unter Nr . 7546 an das Kontor des
Tagblattes erbeten. *2 .2.

Für leichtere Näharbeiten
und zur Besorgung der Ausgänge wird ein
jüngeres Mädchen gesucht. Näheres Kaiser¬
straße LL » im Laden links ._

Kellnerin .
* Eine tüchtige Kellnerin wird sofort gesucht :

Zähringerstraße 92, „ Schwedische Krone " .

Krankenkasse
mit hohem Grundkapital , sncht einige tüchtige

Vertreter
gegen angemessene Vergütung . Zu erfragen bei der
Gnbdirektion Marienstraße 4 l . *

Znm Vertrieb eines
Massenartikels

(Gebrauchsgegenstand ) werden tüchtige Verkäufer
gesucht . Großer Verdienst . Näheres im Kontor des
Tagblattes .

3 .2 . Schneider ,
kräftiger , zum Zuschneiden von Schablonen und
leichter Maßarbeit findet dauernde Stellung . Offerten
an Carl Korwa « , Militär -Effekten-Fabnk in
Bietigheim (Baden) erbeten ._

Schneider -Gesuch.* Ein tüchtiger Rock -Arbeiter sofort gesucht ,I . Lohnklasse.
A . Hunfinger » Kaiserstraße 124.

Schneider ,
pünktlicher Kleinstückmacher (auf Werkstatt ) , sofort
für dauernd gesucht . *2 .1 .
I . Blumenstetter , Adlerstraße 27, pari.
2 stadtkundige , ledige

Kutscher
sucht per sofort

B . Finkelstein ,
Rintheimerstraße 10.
Fuhrknecht.

Ein tüchtiger, solider Mann mit guten Zeugnissen
kann sofort eintreten .

Dimgerabfnhr-Gesellschaft Karlsruhe ,*3.2. Herrenstraste LS im 2 . Stock.
— Ein solider , fleißiger

Hansdursche ,
der Gepäckrad fahren kann , wird gesucht . (Mechaniker
bevorzugt.) Näheres Karlstraße 98 im Laden.

M kräftiger, sauberer Hausbursche,
der im Besitze guter Zeugnisse ist, kann eintreten bei

Lsong Vvklvs - , Hofkonditor,
_ Herrenstraße 18._

Hausbursche -Gesrrch.
Mrlicher Hansdursche von Itt — 17 Jahre «

sofort gesucht. Kost und Logis im Haufe :
Lammstraße 5 ._

Stelle -Gesuch.
* Junges Fräulein , Perfekt im Kleider¬

mache », sucht in gutem Hause Aufangsstelle nach
auswärts . Offerten unter Nr . 7587 an das Kontor
des Tagblattes erbeten._

Erste Verkäuferin
der Kurzwaren - und Besatzbranche sucht möglichstbald Stellung . Offerten unter Nr . 7549 an das
Kontor des Tagblattes erbeten ._

*3 .2.

Mädchen
vom Lande sucht per 1. November Anfangsstellung .
Offerten beliebe man unter Nr . 7588 im Kontor
des Tagblattes niederzulegen. 2. 1.
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Ein erfahrener Kaufmann
würde die Verwaltung von Häusern und Grundstücken übernehmen. Prima
Referenzen. Offerten unter Nr . 7489 an das Kontor des Tagblatteserbeten .

Kaufmann,
tüchtiger Buchhalter teiuf. dopp . und amerik.System), Korrespondent , Stenograph uud
Maschiueuschreiber, sucht

morgens von 8 —12 Uhr
aus einem Bureau dauernde Beschäftigung.Ia Zeuguiffe und I» Referenzen stehe« zurVerfügung. Prompteuud dillrge Bedienung,sowie strengste Diskretion wird zugefichert.
Offerten unter Nr. S6S an Seemann Sevirer,
LNUngvn , erbeten. *3.2.

Junger Mann ,
2S Jahre alt , militarfrei (Christ ) , der 4ftz Jahre
bei einem Notariate tätig war , einen Handels¬
kurs mit gutem Erfolg absolvierte und gut
stenographiekundig ist , sucht Stellung als
Kontorist in einem Bank oder größeren Kauf¬
mannsgeschäft . Der Eintritt könnte jederzeit
erfolgen . GehaltSansprüche bescheiden. Gefl .
Offerten unter Nr . 7578 an das Kontor des
Tagblattes erbeten. *2 .2 .

A Beschäftigungs -Aushilfe
sucht Tapezierer während der Wintermonate bei
mäßigem Lohn. Stadtkundig , zuverlässig, gewandter
Packer und Radfahrer . Gefl . Offerten unter
Nr . 7547 an das Kontor des Tagblattes erbeten.

Kellner, Kellnerinnen,
Köche,

Hotelburschen, Hotelzimmermädchen, Buffetdamm und
Hausmädchen empfiehlt und plaziert fortwährend das
Haupt - PlazierunaS - Bureau von K . Tröster ,
Kreuzstraffe 17 ._ —

DW" Unentgeltliche "W >
" ' - - - -

^
Dienstag abend 7—8 ^ Uhr Kriegstr . 44 . —

Dachshund ,
schwarz mtt gelben Abzeichen , auf den Namen
„Waldmann " hörend , hat sich verlausen . Ab¬
zugeben Fasanenstraße 40, bei Graf . Vor Ankauf
wird gewarnt . *2 .2.^ Gaslüster ,
einm schönen, großen , fünfarmigen , mtt Aner -
brenuer , für ein größeres Lokal ober eine Wirtschaft
geeignet , hat billig abzugeben

C . A . Kindler , Friedrichsplatz 6.
2.1. Etwa 5V Stück gut erhaltene

Butzke-Gaslampen ,
für Werfftätten und Lagerräume geeignet, sind in¬
folge Aenderung der Beleuchtungsanlage im ganzen
oder einzeln zu billigem Preise zu verkaufen .

Deutsche Waffen- und Munitionsfabriken
Karlsruhe.

4 .3. Mehrere gebrauchte, in gutem
Zustande befindliche

Pianinos
sind mit fünfjähriger Garantie zu ver¬
kaufen bei

Ludwig Schrveisgut ,
Hoflieferant,

4 Erbprinzenstraße 4.

Kochherde,
zwei gebrauchte, für 18 uud 16 Mark zu verkaufen,neue Herde spottbillig : Amalienstraße 43.

Cigarren ,
prima , werden ca . 50 Ailto billig verkauft , auch
einzelne Kistchen a 100 Stück in der Preislage von6 bis 10 Pfg. per Stück je um die Hälfte. Näheres
Rudolfstraße 28 im 2 . Stock links . Samstags von
1—5 Uhr, Sonntag ebenso . *2.2.

Mlitiir-MM «.Teppiche,
eine größere Partie , sind einzeln stets zu verkaufen.
Hermann Heß, MMrejfekteuhMung ,Kapellenstraffe VS, zunächst Güterbahnhof. —

Wer und wie
übernimmt Forderungen , zum Teil Abzahlungen , im
Werte von svv Mark gegen bar ? Gefl . Offerten
unter Nr . 7548 an das Kontor des Tagblattes
erbeten. *2.2.

Bauterrain °°
sofort zu kaufen gesucht . Ausführliche Offerten unter
Nr . 7500 an das Kontor des Tagblattes erbeten.

Gänselebern V
werden fortwährend an gekauft : Erbprinzen¬
straffe » L im 2. Stock. —

Unterricht
in Englisch, Französisch, Holländisch , Buchführung ,
Maschinenschreiben, Schönschreiben und Stenographie
erterlt

C . Vater ,*4.3. Hirschstraße 46.

MMMeil
.

Lin XunsuZ 8oimell8oiii'ift >l IUK.,
XLlligi-Lpknv . . . . . . 16 M .

Hochfeiner

Kamin-Bfen
(Junker L Ruh ) , Majolika - Emaille und reich
vernickelt» kurz im Gebrauch, wie neu, ist umzugs¬
halber zur Hälfte des Ankaufspreises abzugeben :
Viktoriastraße W , 3. Stock .

_
*

^
Guter Regulierfülloferr

zu verkaufen : Durlacher Allee 17, parterre . *3.1.
* Eine gut erhaltene , größere

KinderjaSe oder ein Rädchen
wird zu kaufm gesucht . Offerten postlagernd I0V
Dnrlach erbeten .

T , Timon , rrdprinrelilltrsne 4»,
— vis -ä-vis äse kost .

äst Zpuislmrlsi
empfehle einen in Qualität hochfeinen

liebt . Wer
i» 1 .40 per Pfund . 12.2.

W . Erb « MIM.

Von der Reise zurück.
Friedrich SchrNe,

2.1. Dentist ,
MarienstraßeA6 , Südstadt -Postamt.
Meine Wohnung befindet sich jetzt

Lachnerstraste 15.
Bernhard Gurk.

Kerne
Kbriette - ÄHfir/i§er/e

1 Rkd . - Ralret 50 Rkg . bei —ll.
rriaonr nnck I'arknniorlo,

lllitglisd dos Rabatt -8par-Voreins.

Wpenverein.
ZIit der heutigen Honata -

vsrsannnlnux beginnt dis
Reibe der Vorträge . Herr
Rrokessor Or . 8obultkois »" rvird überden Röknsxroobon,sin kür den Alpinisten stets aktuelles Vbema.^Voiter stellt in ^ nssiobt ein Vortrag äs »Herrn Rrokessors vr . von 2vriedinevb -

8 ü 6 siiliorst über das Oskreggsntal . Von
Vorträgen touristisobon Inbalts ist eins 8vbil-
dornng Oetütalor Vabrton von Herrn Obor-
roobnungsrat ^Voilor ru ervarten ; der Vor¬stand boabsiobtigt über seine Reise von der
Roobvildsn dis naob 8aas -Reo und die dort
ausgekübrtenRovbtonren Reriobt xu erstatten .Nur diese deiden Vorträge ist die Vorkübrungvon l .iektbildern iu ^ ussivdt genommen.
Volrl , Silks »» unil ksnknolbi ,

vom 14. Oktober 1905 .
öriek ! llelä

lMnr -vnüaton . . . pr . 8t. _
Lngl . 8eversigns . . , ,
20 I 'ranvs- Ltüeüs . . , ,

20 .4o 20.s»
16.25 16.2120 do . daldv . . » , — _

Oesterr. ü. 8 8t . . . . , , — 16.1«do . Nr. 20 8t . . . „ „ — 17. -6old -voIIars . . . per voll . — 4 .1»Isens Rnss . Imp. . . pr. 8t . — 16.176old al mareo . . per Nilo 2800 2790Vanr k. 8ebeidsgold , ,
Hookdaltibes 8ilbsr „ ,^ morilcanisokeNoten

2804 —
85.°» 83.5»

(Doll . 5 —1000) per Doll.Nmeriüanisobo Noten
— —

(voll . 1- 2) psivoN .Velg . Noten . . perNrs . 100
—

81.2» 81.ioNngl . Noten . . pervstr . 1 20.4» 20.42Nranr. Noten . . per Nros . 100 81.8V 81 .2«Holland . Noten . . por st . 100 168.75 168.S5Italien . Noten . per lüro 100 81 .5» 81.4°Oost.-Vng . Noten per Nr. 100
Rnssisoko Noten , Orosse,

85.2» 85.1«
per Rubel 100 — 215.75do. (1 n. 3 Rbl.) p . Rbl. 100

8obvsir :. Noten . per Nrs . 100
— 215.-
81 .2» 81.1»

Das Wahlkomitee der liberalen Parteien (National¬
liberale , Freisinnige , Demokraten , Nationalsoziale )veranstaltet heute Montag , den 16. Oktober , abends
halb 9 Uhr . im Palmengatten , Herrenstraße 34 a
eine Wählerversammlung für den II . Landtags -
ivahlkrcis der Stadt Karlsruhe (Mittelstadt ) , ivobci
Herr Stadtrat vr . Binz außer anderen Rednern
sprechen wird . Alle Wähler sind freundlichst ringe¬lndem_ _

Polizeibericht .
Karlsruhe , 16. Oktober .Gestern nachmittag 12' /? Uhr wurde ein an einen

Milchmagen gespanntes Pferd beim Einbiegcn in
die Roonstraße scheu , wollte kurz kehren und kam
hierbei mit dem Milchwagen zu Fall . Außer einigenMilchflaschen, die aus dein Wagen fielen und zer¬
brachen, ist ein weiterer Schaden nicht cutstaudm ,doch hatte der Vorfall einen größeren Meuschen-
auslauf zur Folge .
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in allen l-reislagsn .

KlMilKÄMllk.- Jeden Montag

Schlachttag.
jeden Haushalt
Weltwunder"-

2.2 . Eine Umwälzung für
bedeutet die Anschaffung einer „
Waschmaschine.

Anstalt Mühe , Arbeit , Aerger , Sorgen , Verdruß
am Waschtage, wird derselbe mit „Weltwunder " zu
einem '
die ga
Umstände, ohne Anstrengung
Zeit wie früher , bewältigt .

An diesem Donnerstag findet ein öffentliches
Probewaschen mit „Weltwunder " bei Hammer L
Helbling statt » worauf durch Annonce besonders
aufmerksam gemacht wird ,

ibj

Färberei Printz.
Prompte Bedienung . — Tadellose Ausführung .

Mäßige Preise . —

AHA
k ErrtzhtrzoMkS Hssthenter z» AMnihe. ^I

Montag , den 16. Oktober 1905.
I I . Abonnements -VorsttllMa der Abteil . El

(graue Abonuementskarten ).

Emilia Galotti . N

in
lü
k
k
In Trauerspiel in 5 Akten v . G . E . Lessing , i
H Leiter der Aufführung : Gustav Schefranek .
In Personen
su Hettore Gonzaga , Prinz
-ll von Guastalla . . . .
ch Marinelli , Kammerherr des
ül Prinzen . . . . .
m Oberst Odoardo Galotti
sss Claudia , seine Gattin .
m Emilia , seine Tochter . .
in Graf Appiani , ihr Bräu -
U tiaam .
sn Gräfin Orsina . . . .
m Camillo Nota , einer von
W des Prinzen Räten . .^ Conti , Maler . - -

Angela . Hugo Höcker .
Ein Kammerdiener des

Prinzen . Emil Hunkler .
Battista,Marinelli 's Diener Herrn . Benedict .

^ Pirro , Galotti 's Diener . Adolf Hallego .

A Die große Pause findet nach dem 2. Akte statt .

Anfang : V Uhr. Ende : st,10 Uhr.
Kasse -Eröffnung : st,V Uhr.

Der steic Eintritt ist für heute aufgehoben .

. Preise der Plätze : Balkon : l . Abt. 5.—,
sst Sperrsitz : I . Mt . 4.— usw.
LLSSSSSSSLLSSSr

Hans Jlligrr .

W . Wassermann .
Josef Mark .
L. Kachel-Bender . ,Melanie Ermarth . !

Frauendorfer .

Wilhelm Kemps.""
itz Soot .

Graßheyosiliches Hoflheater.
Dienstag , den 17 . Oktober. 13. Abonnem .-

Borstellung der Abteilung (rote Abonne¬
mentskarten) . Das Mädchen von Na¬
varra. Oper in 1 Akt von JuleS Claretie
und Henri Cain. Deutsch von Max Kalbeck .
Musik von Massenet. — Der Gaukler
nuferer lieben Frau. Mirakel in 3 Akten
von Maurice L4na. Deutsch von Henriette
Marion . Musik von Massenet . Anfang 7 Uhr.
Ende nach ^„10 Uhr.

Donnerstag , den 19 .Oktober . 12 . Abonnem .-
Vorstellung der Abteilung O (graue Abonne¬
mentskarten ) Stütze« der Gesellschaft.
Schauspiel in 4 Aufzügen von Henrik Ibsen.
Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Freitag, den 20. Oktober . 12 . Abonnements-
Vorstellung der Abteilung N (gelbe Abonne-
meutskarten ). Der Hochtourist. Schwank
in 3 Akten von Kurt Kraatz und Max Real.
Anfang 7 Uhr. Ende '/z 10 Uhr.

Samstag, den 21 . Oktober . 2. Vorstellung
außer Abonnement . Erstes Gastspiel von
Komma öollinvlonl. Carmen . Oper in
4 Akten von H . Meilhac und L . Hal̂ vy.
Musik von GeorgesBizet. „Carmen" : Gemma
Bellincioni als Gast Anfang 7 Uhr.
Ende nach 10 Uhr.

Sonntag, den 22. Oktober . 13 . Abonnem .-
Vorstellung der Abteilung ^ (rote Abonne¬
mentskarten ) . Julius Cäsar . Trauerspiel
in 5 Akten von Shakespeare . Anfang '/,7 Uhr.
Ende gegen ^ 10 Uhr.

Montag , den 23. Oktober . 3. Vorstellung
außer Abonnement . Zweites und letztes
Gastspiel von Komma öslllnoloni. Ba¬
jazzo. Drama in 2 Akten und einem Prolog .
Dichtungund Musik von Leoncavallo . „Nedda" :
Gemma Bellincioni . — vuvullsrla
rusliouuL (Sizilianische Bauernehre). Melo¬
drama in 1 Akt von Mascagni . „ Santuzza " :
Gemma Bellincioni . Anfang 7 Uhr.
Ende gegen 10 Uhr.

Allgemeiner Vorverkauf von Montag , dm 16. Ok¬
tober , vormittags 9 Uhr an.

Eintrittspreise :
am 21 . und 23. Oktober Balkon I . Abt. -4 8.—,

, Sperrsitz 1 . Abt . ^ 1 6 .—,
am 22. Oktober Balkon 1. Abt . 6.—, Sperrsitz

I . Abt . -4! 4.50,
am 17., 19. und 20 . Oktober Balkon I . Wt . 5.- ,

Sperrsitz I . Abt . -4 ! 4 .—.

Theater in Baden .
Mittwoch, den 18 . Oktober . 4 . Abonnements-

Vorstellung . Emilia Galotti . Trauerspiel
in 8 Akten von Lessing. Anfang 7 Uhr. Ende
nach 9 Uhr .

Tagesanzeiger .
(Näheres wolle man aus den betr. Inseraten ersehen.)

Montag , den IS . Oktober :
Alpenverein . Monatsversammlung mit Portrag

in der Arche bei Moninger , abends 8"° Uhr .
Apollo -Theater . Vorstellung, abends 8 Uhr.
Colosseum . Vorstellung . Anfang 8 Uhr.
Freiwillige Feuerwehr . 1. Kompanie. Uebung

abends st?5 Uhr.
Hostheater . Emilia Galotti . Anfang 7 Uhr. Ende' /rIOUHr .
Männerturnverei «. Allgemeines Turnen in der

Zentralturnhalle , abends 8—10 Uhr . Damm -
Abteilung , Turnhalle der Friedrichschule, Kaiser-
Allee 6. abends 6—7 Uhr .

Wählerversammlnng der konservative « Par¬teien und Mittelstandsvereinigung (Südstabt ) im
Saale der Restauration „Köllenberger " , Werder¬
platz, abends */?9 Uhr.

Wählerversammlnng der liberale » Parteien
(Mittelstadt) : im „Palmengarten " , Herren-
straße 34 a, abends st,9 ULr.

WShler »ersamwl ««a der liberale « Parteien
( Weststadt ) : in Mühlburg , Gasthaus zum
„Adler" , abend« »^9 Uhr.
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Amtliche Mitteilungen .

Seine Königliche Hoheit der Großher -
zo g haben Sich unter dem 5. Oktober d. J . gnädigst
bewogen gefunden , dem Chef der Polizei in Stresa
Giuseppe Fumagalli das RitterkreuzII . Klasse
Höchstihres Ordens von: Zähringer Löwen zu ver¬
leihen.

Seine Königliche Hoheit der Großher¬
zog haben Sich unter dem 5. Oktober d . I .
gnädigst bewogen gefunden , den nachgenannten Per¬
sonen im Dienste Ihrer Königlichen Hoheit der Her¬
zogin-Mutter von Genna die folgenden Auszeich¬
nungen zu verleihen :

» . das Ritterkreuz II . Klasse des Ordens vom
Zähringer Löwen :

dem Sekretär Augusto Suppo ;
l>. das Verdienstlrenz vom Zähringer Löwen:

dem Stallmeister Paolo Salus soglia ;
o. die kleine goldene Berdienstmcdaille :

dem Offizianten Sebastians Canta ,
dem Offizianten Giobbe Baroero ,
dem Küchenmeister Francesco Berra ,
dem Obergärtner Gaudcnzio Guglielminetto

und
dem Leibkutscher Giuseppe Pclissero ;

ä . die silberne Verdienstmedaille :
dem Lakaien Giuseppe Cotella und
dem Lakaien Luigi Bassanelli .
Seine Königliche Hoheit der Großher¬

zog haben Sich gnädigst bewogen gefunden , dem
Abteilungsoorstand bei der Generaldirektion der
Staatseisenbahnen , Oberregierungsrat Max Herr¬
mann die untertänigst nachgesuchte Erlaubnis zur
Annahme und zum Tragen des ihm verliehenen
Königlich Preußischen Kroneuordens dritter Klasse zu
erteilen.

Seine Königliche Hoheit der Großher¬
zog haben Sich gnädigst bewogen gefunden , dem
Ober -Postsekretär Rechnungsrat Kraft in Heidel¬
berg die untertänigst nachgesuchteErlaubnis zur An¬
nahme und zum Tragen des ihm verliehenen König¬
lich Preußischen Roten Adlerordens vierter Klasse zu
eneilen .

Seine Königliche Hoheit der Großher¬
zog haben Sich gnädigst bewogen gefunden , dem
Landeskommissär für die Kreise Konstanz , Villingen
und Waldshut Geheimen Oberregierungsrat I >r . Karl
Krems in Konstanz die untertänigst nachgesuchte
Erlaubnis zur Annahme und zum Tragen des ihm
verliehenen Komturkreuzes zweiter Klasse des König¬
lich Sächsischen Albrechtsordens zu erteilen .

Seine Königliche Hoheit der Großher¬
zog haben Sich gnädigst bewogen gefunden , dem
Hofapotheker vr . Hugo Glaßner m Heidelberg
die untertänigst nachgesuchte Erlaubnis zur Annahme
und zum Tragen des ihm von Seiner Königlichen
Hobest dem Fürsten von Montenegro verliehenen
Oisizierkreuzes des Tschernagorischen Unabhängig¬
keitsordens zu erteilen .

Seine Königliche Ho heit d er Großh erzog
haben unterm 5. Oktober d . I . gnädigst geruht , die
Postsekretäre Karl Hennenberger aus Freistett
und August Einwächter aus Wertheim zu Ober -
Postkassenbuchhaltern bei der Ober -Postkasse m Karls¬
ruhe zu ernennen .

Mit Entschließung des Ministeriums des Groß -
berzoglichcnHauses und der auswärtigen Angelegen¬
heiten vom 5. Oktober d . I . ist dem Postassistenten
Wilhelm Schleihaus in Freiburg der Titel Tele¬
graphensekretär verliehen worden .

Mrt Entschließung des Evangelischen Oberkirchen¬
rats vom 23 . September d . I . wurde Buchhalter
Friedrich Hummel bei der Evang . Pflege Schönau
in Heidelberg behufs Versetzung einer Remdentenstelle
zur Oberrevlsion des Evang . Oberkirchenrats versetzt .
_ (Karlsr . Ztg .)

Erilennmigcii,Bersetzungen,Zilrnl,eseynngenrc.
der etatmäßigen Beamten der
Gehaltsklassen K> bis LL,

sowie
Erueilnuilsikii , Versetzungen rc.

von nichtetatmäßigen Beamten .
AuS dem Bereiche des Großh . Ministeriums des
Großh . Hauses und der auswärtigen Angelegenheiten.

— Staatseisenbahnverwaltting . —
Etatmäßig angestellt :

Werkführer Wilhelm Mosbrugger in Konstanz
Bureaudiener Friedrich Vau in a n n in Offenburg
Pförtner Georg Schuhmacher in Mannheim .

Bestätigt :
als Kanzleigehilfe :

Schreibgrhilfe Emil Brücker von Steinach .
Vertragsmäßig ausgenommen :

als Bureaudiener :
Hermann Lechncr von Knielingen ;

als Pförtner :
Georg Becker von Heidelberg ;

als Schaffner :
Anton Himmelspach von Kippenheim .

Versetzt :
Bahnmeister Emil Bleile in Waldshut nach Heidel¬

berg
Stationsaufseher Ferdinand Eckert in Hoffenheim

nach Hattingen
Stationsauffeher Ludwig Schnurr in Hattingen

nach Hugstetten
Stationsausseher August Graf in Kirnach nach

Hoffenheim
Wagenwärter Georg Klein in Radolfzell nach

Mimmenhausen -Neufrach .
Zuruhegesetzt :

Oberschaffner Joseph Morschhäuser in Freiburg ,
unter Anerkennung seiner langjährigen treuen
Dienste

Wagcnrevident Christian Lehmann in Basel , unter
Anerkennung seiner langjährigen treuen Dienste .

Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums der
Justiz , des Kultus uud Unterrichts .

Ernannt :
Hilfsauffeher Heinrich Bardelang beim Amts -

gefängnis Pforzheim zum Aufseher daselbst.
Zngewiese « :

die Aktuare :
Egon Ed inger der Staatsanwaltschaft Pforzheim
Paul Waaser dem Grundbnchamt Bötzingen (Not .

Eichstetten)
Wilhelm Rimmler der Staatsanwaltschaft Heidel,

berg
Friedrich Kleinschmitt bei der Staatsanwaltschaft

Heidelberg dem Oberlands sgericht.
— Evangelischer Oberkirchenrat . —

Versetzt :
der erste Gehilfe Finanzassistent Hugo Mack bei

der Evang . kirchl. Stiftungenverwaltung Karlsruhe
in gleicher Eigenschaft zur Evang . Stiftschaffnei
Mosbach behufs Versetzung der Stelle eines Buch¬
halters ,

der erste Gehilfe Finanzasftstent Rudolf Meier bei
der Evang . kirchl . StistungenverwaltUW Offcn -
burg zur Evang . Pflege Schönau in Heidelberg
behufs Versehung der Buchhalterstclle daselbst,

der erste Gehilfe Finanzassistent Theodor Vögelin
bei der Evang . kirchl. Stistungenverwaltung Karls¬
ruhe in gleicher Eigenschaft zur Evang . kirchlichen
Stiftungenverwaltung Offenburg .

— Großh . Gewerbeschulrat . —
Uebertragen :

dem Bildhauer Karl Karcher in Karlsruhe eine
Hilfslchrerstelle an der Goldschmiedeschule in
Pforzheim .

Enthoben :
Maler Otto Ubbelohde , Lehrer an der Großb .

Kunstgewerbeschule in Karlsruhe (auf Ansuchen) .
Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums des

Innern .
Etatmäßig :

die Schutzmänner :
Philipp Gutfleisch
Fridolin Karrer
Otto Lehmann
Georg Nos
Jakob Schnabel
Ferdinand Sickinger und
Eugen Weiß in Heidelberg
Philipp Heinrich in Karlsruhe
Georg Ebert und
Franz Hilbel in Mannheim .

Versetzt :
die Schutzmänner :

August Stüber in Karlsruhe nach Baden
Friedrich SSIzer in Mannheim nach Pforzheim .

Entlasten :
Schutzmann Max Merker in Baden — auf An¬

suchen .
— Großh . Verwaltungshos . —

Etatmäßig angestellt :
der Wärter Karl Doll an der Heft- mib Pflege¬

anstalt Jllenau .
— Oberdirektio« des Wasser- und Straßenbaues . —

Die Beamteneigenschaft verliehe « :
dem Schiffsführer

Georg Metz in Mannheim ;
den Landstraßenwärtern

Anton Kunz in Malsch
Josef Schleicher in Donaueschingen
Matthias Schütterle in Kehl.

Versetzt :
die technischen Gehilfen

Josef Kern in Karlsruhe und
Friedrich Leucht in Rastatt zur Kulturinspektion

Heidelberg. !

Entlasten (wegen Kränklichkeit) :
die Landstraßenwärter

Johann Jngold in Häusern
Norbert John er in Kappel
Josef No he in Höpfingen .

— Großh . Gendarmerie -Korps. —
Znm provisorische « Gendarmen ernannt :

Kamm , Philipp , Unteroffizier , vom 3 . Badischen
Feld -Artillerie - Regiment Nr . 5V.

Versetzt :
die Gendarmen :

Wagner , Wilhelm , von Forbach nach Malsch
Bohn , Lorenz, von Baden nach Forbach
Vogel , Alois , von Pforzheim nach Niefern
Züngle , Julius , von Karlsruhe nach Pforzheim
Engelhorn , Ferdinand , von Odenheim nach

Wiesenthal
Lindner , Christoph von Ettlingen nach Odenheim
Kno bloch , Michael , von Waldshut nach Villingen
Polzin , Albert , von Konstanz nach Waldshut
Schwarz , Gustav , von Freiburg nach Waldkirch.

Znrnhegesetzt :
Grohe , Rudolf , Gendarm in Waldkirch.

Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums der
Finanzen .

— Steuerverwaltung. —
In gleicher Eigenschaft versetzt:

Finanzassistent Theodor Herzog , zurzeit II . Gehilfe
beim Großh . Finanzantte Donaueschingen zu jenem
in Breiten

Steueraufseher Jonas Stöhr in Jttlingen nach
Neudenau

Steuerauffeher Martin Schmitt in Neudenau nach
Jttlingen -

— Zollverwaltung. —
Versetzt wurde « :

die Finanzassistenten :
Rudolf Fink in Offcnburg
Eduard Münkel in TauberbischofSheim
Josef St an gl in Singen und
Wilhelm Sinn er in Konstanz zum Hauptzollamte

Mannheim
Ernst Mutz in Ueberlingen «ach Karlsruhe
Anton Werß in Stockach nach Basel
Grenzauffeher Wilhelm Elgaß in Reichenau -Nieder¬

zell nach Schlatt a . R .
Dos Dienstes enthoben :

Finauzassistent August Hochadel beim Hauvtzoll -
amte Mannheim zur Ableistung seiner Militär »
Pflicht. _
Personslnschrichten sus dem Bereiche des

Schulwesens.
1 . Versetzt :

Curth , Johann , Schulverwalter , von Teutsch«
neureuth nach Heinsheim , Amts Mosbach

de Grote , Elsa , Schulkandidatin , nicht als Unter¬
lehrerin nach Meißenheim , Amts Lahr

Dusfner , Alfons , Schulverwalter in Altschweietz
als Unterlehrer nach Illingen , Amts Rastatt

Gätschenberger , Maximilian , als Unterlehrer
nach Waltersweier , Amts Offenburg

Hirt , Xaver, Unterlchrer in Donaueschingen , als
Hilfslehrer an die Handelsabteilung der Gewerbe¬
schule Emmendingen

Horn , Luise, Unterlehrerin , von Weil nach Steinen ,Amts Lörrach
Ketterer , Wendclin , Hilfslehrer in Zoznegg, als

Unterlehrer nach Mannheim
.Kreuzer , Edmund , als Hilfslehrer nach Mannheim
Lotsch , Bertha , Schulkandidatm , als Unterlehrerm

nach Meißenheim , Amts Lahr
Maurus , Otto , als Hilfslehrer nach Baden
Restle , Oskar , Hilfslehrer in Dill - Weißenstern,als Unterlehrer nach Spöck , Amts Karlsruhe
Rudolph , Adolf , als Schuloerwalter nach Schweig¬

hausen , Amts Ettenheim
Sänger , Karl , Unterlchrer , von Steinen nach

Sulzbach , Amts Weinheim
Schroth , Emma , Schulkandidatm , als Hllfslchrerin

nach Seckenheim, Amts Mannheim
Stehlin , Friedrich , Schulkandidat , als Unterlchrer

nach Linz, Amts Pfullendorf
Wes sing er , Fridolin , Unterlchrer in Gottenheim,

Amts Breisach , blecht daselbst.
2. I « den Ruhestand tritt :

Brütsch , Karl , Hauptlchrer in Weiher , Amts
Bruchsal .

3 . Anstritt aus dem Schuldienst :
Scholl , Katharina , Unterlehrerm in Rothenfels .

(Karlsr . Ztg .)
Lrnüund Verlag der C hr . Fr . Müller '

schen Hofbuchhandlung , redigiert unter Verantwortlichkeit von Ludwig Riegel in Karttruhe.
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